
 

 

Betreuerinnen-Treffen 2008 mit Weiterbildung 

Trotz des heftigen Wintereinbruchs trafen am Samstag, 22. November 2008 - bis auf 
drei Teilnehmerinnen - alle noch rechtzeitig im Hotel Chur ein. 

Am Vormittag folgten 17 interessierte Betreuerinnen des Bündner Entlastungs-
dienstes, des Freizeitclubs insieme Graubünden, des Wochenendentlastungs-
dienstes Cerebral Graubünden und der Elterngruppe Cerebral Graubünden dem 
ersten Thema. 

Der Referentin, Frau Dora Meier, gelang es hervorragend, das eher trockene Thema 
der Schweigepflicht, Neutralität und Integrität“ gut zu vermitteln. Viele Beispiele 
regten zu Diskussionen und Fragen an. 

Nach einer kurzen Pause zeigte sie noch den Film „Der Mann, der Bäume pflanzte:“ 
Dieser Film dokumentiert, wie wichtig es ist, an Dinge zu glauben und daran fest zu 
halten bis es irgendwann Früchte tragen wird. So, wie es ja auch bei unseren 
Aufgaben der Fall ist. 

Das gemeinsame Mittagessen diente gleichzeitig einem regen Austausch unter den 
verschiedenen Betreuerinnen. 

Am Nachmittag nahmen schliesslich 14 Teilnehmerinnen am Kurs „Begleitung von 
Menschen in Krisen“ teil. Auch dieses Thema fand sehr guten Anklang. 

Es kristallisierte sich zudem noch ein weiteres Weiterbildungsbedürfnis aus, welches 
wir dann ein anderes Mal in Betracht ziehen können: nonverbale Kommunikation, 
basale Stimulation. 

Beim Ausklang bei Kaffee und Kuchen konnte schliesslich noch der Zusammenhang 
der verschiedenen Entlastungen, bzw. von insieme und Cerebral erklärt werden. 

An dieser Stelle nochmals vielen Dank allen Interessierten und ganz besonders 
unserer Referentin Dora Meier , welche diesen Tag so toll und eindrücklich 
gestaltete. 

Renate Merz, Vermittlerin Bündner Entlastungsdienst 

 

 


